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Ein neues Bö-Buch des Nebelspalter-Verlages Rorschach

aus dem Nebelspalter

Ein dritter Band mit Zeichnungen und Versen von Bö,

bedarf das im Ernst wohl noch einer Empfehlung des

Verlegers? Ist unser Freund aus Heiden heute nicht
schon genugsam als Freudebringer, als Zerstörer
schlechter Laune, als Erreger jeglicher Heiterkeit, vom
stillen Schmunzeln bis zum lauten Lachen bekannt,

genießt er nicht eine so bevorzugte Stellung im Herzen

unserer Landsleute, daß eine Anpreisung seines Werks

sich eigentlich ganz und gar erübrigt? So erscheint
uns denn auch in der Tat das verlegerische Wagnis
dieses Figürli-Bändchens" gering, und wir sind
überzeugt, daß all die vielen Freunde der vorhergehenden
beiden, des Abseits vom Heldentum" und der
Seldwylereien", die Ankündigung, daß sie sich einen dritten
Bö-Band neben die beiden ersten stellen können, mit
Freude begrüßen werden. In Halbleinen gebunden Fr. 10.60

Vom gleichen Verfasser erschienen früher:

Abseits vom Heldentum

Bö verfügt über eine Verbindung
zeichnerischen und sprachlichen
Könnens, die einzigartig ist. Seine
Kunst ermöglichte ihm, sich auch
in jenen finstern Tagen verständlich

zu machen, als die Zensur

sogar das Zeichnen charakteristischer

Stirnlocken und Schnäuzchen

verbot." Thurgauer Zeitung

In Halbleinen gebunden Fr. 8.50

Seldwylereien

Von allen Initialen, denen man in

der Schweizer Presse begegnet,
ist «Bö» wohl am bekanntesten.
Seine Verse und Bilder im

Nebelspalter sind Sonntagskost für
den helvetischen Werktag. Solche
Naturärzte aus Heiden lassen

wir gerne ohne Patent die Leute

kurieren." Vaterland, Luzern

In Halbleinen gebunden Fr. 10.60
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